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Viele Bewohner unseres Pfarrverbandes Irdning, Donnersbach und Donnersbachwald sind gekommen, um
unseren neuen Pfarrer, Herrn Geistl. Rat Herbert Prochazka, zu begrüßen und bei seiner feierlichen Amts-
einführung dabei zu sein. Nach dem Empfang am Hauptplatz in Irdning und dem Einzug unter Vorantritt der
Marktmusikkapelle Irdning in die bis auf den letzten Platz gefüllte Kirche wurden dem neuen Pfarrer durch
Herrn Dechant Mag. Luis Schlemmer in der Zeremonie der Amtseinführung die Schlüssel der Kirchen
übergeben und von den hauptamtlichen Mitarbeitern und PfarrgemeinderäteInnen die Bereitschaft zur guten
Zusammenarbeit versprochen.

Nach dem Gottesdienst hat die Musikkapelle Aigen am Kirchplatz Aufstellung genommen und auf musikali-
sche Weise ihr Willkommen bekundet. Alle Mitfeiernden hatten die Möglichkeit bei der Agape am Kirchplatz
den neuen Pfarrherrn persönlich zu begrüßen.

Pfarrübergabe - Amtseinführung des neuen Pfarrers

Einladung zum Erntedankfest in Aigen-Floriankirche
am 7. Oktober um 9:30 Uhr und Kirchplatzweihe
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Jahr später bei den Kapuzinern in
Nordtirol eingetreten. Meine Aus-
bildungszeit verbrachte ich dann
im  Kloster Gauenstein und im
Noviziatskloster Salzburg. Die letz-
ten  Jahre war ich dann im Fidelis-
kloster in Feldkirch und in Inns-
bruck als Seelsorger tätig. Mit dem
Zusammenschluss der beiden ös-
terreichischen Provinzen bin ich
jetzt wieder an den Ort meiner
„ersten Liebe“ zurückgekehrt und
will mich in den Dienst der Brüder
und der Menschen rund um das
Kloster stellen.

Ich soll hier die Brüdergemein-
schaft stärken und die Seelsorge-
arbeit  in unserem Hause mittra-
gen. Schwerpunkt sind da für mich
die Gottesdienste, die Beichte und
Aussprache, die Exerzitienarbeit
und die geistliche Begleitung. Das
Kloster soll  nach den Wünschen
unseres Provinzials für viele eine
Oase des Glaubens, der franziska-
nischen Spiritualität und ein Ort der
Besinnung und des Auftankens
bleiben. Neben den kontemplativen

Grußwort Bruder Franz

Wie sie
vielleicht
schon bei
G o t t e s -
diensten
im Pfarr-
verband

gemerkt haben, ist mit Juli ein Neu-
er zur Klostergemeinschaft in Ird-
ning dazugekommen. Wer ist die-
ser neue Bruder, werden sie sich
fragen. Ich will mich kurz vorstel-
len.

Ich heiße Franz Ulbing und kom-
me aus einer Bauernfamilie  in
Villach in Kärnten. Die Liebe zur
Schöpfung und den arbeitenden
Menschen ist darin wohl grundge-
legt.  1988 wurde ich von Bischof
Kapellari zum Priester geweiht und
wirkte 10 Jahre als Seelsorger im
Drautal. 1997 wurde ich hier in
Irdning  bei meinen Exerzitien so
tief vom heiligen Ort und kapuzi-
nischen Geist berührt, dass ich
meinen Bischof bat, meine fran-
ziskanische Ordensberufung er-
proben zu können . So bin ich ein

Exerzitien wollen wir auch für die
Menschen rund um das Kloster
kürzere spirituelle Angebote – z.B.
Exerzitien im Alltag, Fastenwo-
chen, Einführung ins franziskani-
sche Gebet, - machen. So liegt
mein Schwerpunkt in der individu-
ellen und persönlichen Seelsorge
und Begleitung von Suchenden und
Fragenden, nicht in der Feier von
Taufen und Hochzeiten. Als fran-
ziskanische Ordensgemeinschaft
sehen wir uns als eine Ergänzung
zur Pfarrseelsorge und möchten
diese auch nach Möglichkeit un-
terstützen.

Wenn sie Anliegen und Sorgen
haben oder die geistliche Beglei-
tung und Aussprache suchen, spre-
chen Sie mich an. Nach meinem
Vermögen werde ich mein Ohr und
mein Herz für Sie öffnen.

So bitte ich Gott, dass er die mir
hier geschenkte Zeit und die Men-
schen in dieser schönen, neuen
Heimat segne.

Bruder Franz Ulbing

Liebe Pfarrgemeinde!

Engel – unsere Wegbegleiter
Am 29. September feiert die Kirche immer das Fest der Erzengel Gabriel, Michael und Raphael und am 2.
Oktober das Schutzengelfest. Warum misst die Kirche den Engeln soviel Bedeutung bei? Wer sind sie und
wozu brauchen wir sie? Wenn wir über unseren Horizont etwas hinausblicken, finden wir in fast allen orien-
talischen Religionen Engel. Selbst bei den Griechen der Antike gibt es ein ähnliches Wesen, den Götterboten
Hermes. In der Bibel werden sie im Alten und Neuen Testament genannt. Aus diesen Texten können wir
erkennen wer sie sind. Z. B.: In Genesis 16 7-11, spricht ein Engel zu Hagar, die verzweifelt ist. Den Engel
Raphael begegnen wir in der bekannten Geschichte als Reisebegleiter des Tobias (Tobit 5). Der
Erzengel Gabriel  verkündet Maria ihre große Berufung (Lk.1 26-38). Jesus selbst wird
von Engeln begleitet, bei seiner Geburt, bei der Versuchung, am Ölberg und bei der
Auferstehung. Sie sind da in Krisensituationen, wenn Menschen neue Wege gehen
sollen oder wenn uns Unfassbares widerfährt. Engel schützen uns, denken wir
an die vielen Situationen wo wir selbst schon erfahren konnten: „Da hab´ ich
einen Schutzengel gehabt!“ Gott hat sie uns als Wegbegleiter gegeben. Wer
sind Engel konkret? Sie sind keine Personen in unserem Sinn. Sie sind erfahr-
bar als ein plötzlich glücklicher Gedanke, als Mensch, der im rechten Augen-
blick in unser Leben tritt, manchmal auch als ein Traum, der uns einen Ausweg zeigt.
Papst Benedikt hat in Heiligenkreuz gesagt: „Das Wesen der Engel ist Anbetung.“
Vielleicht können auch wir, du und ich Engel sein, wenn wir bereit sind, auf Gott zu
schauen und ihn anzubeten.

Ihre Gertrude Häusler, Pastorale Mitarbeiterin
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Liebe Erwachsene, liebe Kinder und Jugendliche, liebe Gäste im Pfarrverband!

Danke für den herzlichen Empfang am ersten Septembersonntag. „In Gott`s Nam“
möchte ich die Zeit mit und bei Euch beginnen. Ich hoffe, dass ich mich bald im Alltag
unter Euch zurechtfinden werde. Bitte um Geduld und Hilfe.

Eine herzliche Einladung zu unserem Erntedankfest möchte auch ich aussprechen. Wenn
auch am Anfang der Erntedanktradition die bäuerliche Bevölkerung gestanden ist, so
hat Erntedank im Laufe der Geschichte auch einen großen Stellenwert in allen Belan-
gen der Wirtschaft bekommen. Wir danken für die Grundlagen unserer materiellen Existenz
und für die wertvollen Begegnungen untereinander. Ich freue mich auf Euer Kommen.

Ein paar organisatorische Überlegungen für den Pfarralltag: Ihr erreicht mich über das Handy unter der
Nummer 0676/87426211. Termine bitte mit unserem Pfarrsekretär Josef Steiner ausmachen. Er koordi-
niert, damit Mehrgleisigkeiten und Überschneidungen hintangehalten werden. Montags sind die Pfarrkanzlei
und das Pfarrhaus geschlossen.

Es grüßt Sie Herbert Prochazka, Pfarrer

P.S.: Gratulation zu den spannenden Fußballspielen des ATV-Irdning. Wenn das so weitergeht, sollte man
eine Herzstation im Stadionbereich einrichten. Gratulation Euch Donnersbachern - ich freue mich,
Pfarrer im schönsten Blumendorf Europas zu sein.

Am Sonn-
tag, dem 2.
September,
durfte ich
den neuen
P f a r r e r

GR Herbert Prochazka in sein Amt
einführen! Es ist gut, dass in die-
sem großen Pfarrverband ein
eigenständiger Hirte anwesend ist.
„Mit euch ist er Christ durch die
Taufe, für euch ist er Pfarrer/Hir-
te“, um mit einem abgewandelten
Wort des hl. Augustinus dies zu for-
mulieren. Ihr neuer Pfarrer bringt
einen reichen Lebens- und Glau-
bensschatz bereits mit, den er jetzt
als Hirte mit den Pfarren teilen und
bereichernd weiterschenken wird.
Zugleich bleiben wir Pfarrer immer
Hörende und Lernende von denen,
die uns als Hirte anvertraut sind.

So freue ich mich auf die Zusam-
menarbeit im Dekanat. Gott möge
selbst das Gute, das er in ihm und
durch ihn begonnen hat, auch voll-
enden!

Besonderer Dank gilt Msgr. Erich
Kobilka! Du hast diese Pfarren mit
deinem hohen Alter vorbildlich ge-

leitet. In der Not bist du vor zwei
Jahren gekommen und bist den
Menschen in diesen Pfarren sehr
vertraut geworden – ja, sie haben
dich lieb gewonnen! In den vielen
Begegnungen konnten die Men-
schen deine Begeisterung und Lie-
be zu Christus spüren, du bist für
viele ein Licht in ihrem Leben ge-
worden. Möge Gott deine Lebens-
hingabe und deinen Einsatz einst
vergelten.

Auch im Dekanat bist du noch
immer eine große Stütze. Gott

Zum Abschied
Vor einem Jahr habe ich im Kirchenblatt ein Wort zum Abschied ge-
schrieben. Heuer muss ich es wieder tun. Ich will mich nicht wiederho-
len und es diesmal kurz und bündig machen.

Danke für alles Entgegen-
kommen und alle Hilfe den
Verantwortlichen in den
Pfarrgemeinderäten und al-
len Pfarrangehörigen des
Pfarrverbandes. Gottes Se-
gen Ihnen allen! Die Freude
an Gott sei Eure Kraft und
begleite Euch allezeit. Euer
Exprovisor Erich Kobilka.

möge dir noch viele Jahre an Ge-
sundheit schenken! Gottes Segen
möge dich erfüllen!
Weiters danke ich auch den Brü-
dern im Kapuziner-Kloster! Ihr
seid eine Oase zum Ausrasten für
viele Glaubende! Ihr seid eine
Quelle, wo dürstende Menschen
wieder gelabt werden! Durch euer
stilles Wirken finden unzählige
Menschen wieder zu Christus, un-
serem Heiland! Danke dafür! Möge
Gott diesen Ort weiterhin segnen.

Dechant Luis Schlemmer

Danke Msgr. Kobilka und dem Kapuzinerkloster
Liebe Pfarrbewohner!
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Aus dem Pfarrgemeinderat

Pfarre Donnersbach

Vergangenen Sonntag, den 9.Sep-
tember war es so weit. Mit gro-
ßer Neugierde, “ wie er wohl sein
wird, der neue Herr Pfarrer“, ka-
men  viele Pfarrbewohner, und
warteten  im Schlosshof auf ihn.

Den Blick zum Eingangstor gerich-
tet, „Hiaz miassat er donn oba wohl
glei a moi kemma“, kam es so
manchen voller Ungeduld über die
Lippen. In der Aufregung war es
so manchen wohl entgangen, dass
unser neuer Herr Pfarrer im fe-
schen Steireranzug alleine kam,
und schon lange in der Sakristei
war, und sich über den Ablauf der
Feier informierte.

Als unser Herr Pfarrer, mit „sei-
nen engsten Mitarbeitern“, so
nannte er seine Ministranten, aus
der Kirche in den Schlosshof kam,

Freud und Leid
Getraut wurden: Reinhard
Ertlschweiger und Martina
Mayer, Siegfried Luidold und
Sabine Steer
Verstorben sind: Erich Mathias
Mayer, Hubert Luidold

hörte man so manchen sagen:“ A,
dös is da Neue Herr Pfarrer. Mit
den Klängen der Trachtenmusik-
kapelle wurde nun der neue Herr
Pfarrer herzlich begrüßt. Bgm.
Karl Lackner begrüßte Herr Pfar-
rer Prochazka seitens der Gemein-
de und überreichte ihm einen PRO-
NAH Korb mit heimischen Pro-
dukten zur Stärkung, für die neue
Aufgabe.
Auch der Pfarrgemeinderat ließ
sich zur Begrüßung etwas Beson-
deres einfallen. Mit einem eigens
für unseren Pfarrer gereimten
Gedicht (von Andrea Stieg), vor-
getragen von Christiane Schach-
ner wurde er mit offenen Herzen
aufgenommen. Gemeinsam zogen
wir mit den Klängen des Kirchen-
chores  in die Kirche ein. In seiner
Predigt bei der Begrüßungsmes-

se, sprach Pfarrer
Prochazka mit den Ge-
danken vom Buch der
Weisheit wohl vielen aus der See-
le. Es war eine wunderschöne, hl.
Messe! In diesem Sinne freuen wir
uns auf ein gemeinsames Arbeiten.
Ein besonderes Anliegen ist es uns,
uns nochmals bei unserem Bruder
Bonifaz für die sorgsame und lie-
bevolle Betreuung zu bedanken,
hoffen  aber doch, dass er noch vie-
le schöne Stunden bei uns in Don-
nersbach verbringen kann.

Auch Herrn Pfarrer Erich Kobil-
ka sei für die gute Zusammenar-
beit gedankt.  „Mögen Frieden und
Freude deine Welt segnen und mö-
gen alle Jahreszeiten des Lebens
dir das Beste geben.“

Elfriede Machherndl

Pfarrfest und Begrüßung Pfarrer

Einladung zum Erntedankfest
am 14. Oktober 2007 um 10:30 Uhr

Im Anschluss an die hl. Messe und Begrüßung des
neuen Herrn Pfarrers Herbert Prochazka feierten wir
gemeinsam im Schlosshof (bei Sonnenschein) unser
Pfarrfest. Mit  den Klängen der Musikkapelle Don-
nersbach, den Grillspezialitäten von Max und Engel-
bert, sowie mit vielen hausgemachten Mehlspeisen,
verwöhnten wir unsere Besucher.

Besonders schön fanden die Besucher, dass sich auch
unser neuer Herr Pfarrer „unters Volk“ mischte, und
trotz eines weiteren Termines die Zeit für ein „Plau-
scherl“ nahm.

Mit den Worten vieler„ Du der taugt`mir, der neue Herr Pfarrer, der is ganz sympathisch und gonz a Ein-
facher“, hat Herr Pfarrer Prochazka wohl die Herzen der Donnersbacher schon gewonnen. Gemütlich
ließen wir  unser Festl ausklingen. Ein besonderer Dank gilt den vielen freiwilligen Helfern, die wieder zum
Gelingen des Pfarrfestes beigetragen haben.

AIGEN - DONNERSBACH - IRDNING
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Aus dem Pfarrgemeinderat

Liebe Pfarrbewohner, die Freude
war groß, als Pfarrer Kobilka die
Nachricht überbrachte, dass sich
ein Nachfolger für unseren Pfarr-
verband gefunden hat. Beim
Pfarrfest war erstmals die Gele-
genheit zum gegenseitigen Kennen
lernen. Mit den Worten „Wias es
ihr do schen hobt`s“ betrat Pfar-
rer Prochazka ganz unerwartet den
neu gestalteten Pfarrhausgarten.
Spontan griff er nach dem Takt-
stock und dirigierte seinen ersten
Marsch in Donnersbachwald.

Pfarrfest
Dazu lud der Pfarrgemeinderat am
8. Juli 2007 in den Pfarrhausgar-
ten, welcher vor dem großen Fest
noch einer Generalpflege unterzo-
gen und eine neue Einzäunung be-
kommen hatte -   „Danke Schön“
allen fleißigen Helfern.

Nach dem Gottesdienst folgten vie-
le Donnersbachwalder und Gäste
der Einladung und ließen sich im
Pfarrgarten „Musikalisch“ von der
Musikkapelle Donnersbachwald,
den Grießebner Buam und „Kuli-
narisch“ vom Pfarrgemeinderat
verwöhnen. Unerwartet betrat
unser zukünftiger Pfarrer Herr
Herbert Prochazka den Garten,
gesellte sich zur Bevölkerung  und
dirigierte der Musikkapelle einen
Marsch. Das jährliche Pfarrfest
Anfang Juli ist ein Termin zu ei-
nem gemütlichen Zusammen sit-
zen und Plaudern. Die Einnahmen
daraus sind eine willkommene Bud-
getaufbesserung – Danke für die
vielen tollen Kuchen & Mehlspei-
sen und allen Mitarbeitern.

Gesucht: Verlässliche Frau zur Endreinigung der Ferienwohnung
im Pfarrhaus Donnersbachwald. Tel. 0676 8 8953 560

Freud und Leid
Getauft wurden: Leonie Pfeifen-
berger, David Weichbold

Seit 1. September 2007 ist Herr
Geistl. Rat Herbert Prochazka nun
offizieller Pfarrer im Pfarrverband.
In seiner klaren Predigt bei der
Amtseinführung in Irdning, die
besonders auf die Bevölkerung
zugeschnitten war, gewann er viel
Sympathie und Vertrauen.
Es ist uns allen auch ein großes
Anliegen, uns hier nochmals  bei
Herrn Pfarrer Erich Kobilka, Bru-
der Bonifaz, Bruder Gebhard, Bru-
der Franz und Bruder Karl für die
sorgsame und liebevolle Betreuung

einen Dank auszu-
sprechen. Wir wün-
schen viel Gesundheit in
der Zukunft und freuen uns über
jeden Besuch unserer ehemaligen
Seelsorger in Donnersbachwald.

Am 16.September 2007 überga-
ben wir offiziell den „Taktstock
der Pfarre“ an Herrn Pfarrer
Prochazka und freuen uns auf ein
gemeinsames Arbeiten und viele
gemeinsame Märsche.

Waltraud Gürtler

Seniorenausflug
Heuer führte unser Ausflug, am
Montag, den 18. Juni auf das
Buchmann Lehen.  Gute Jause,
viele selbst gesungene Lieder,
Kaffee & Kuchen und ein paar
Glaserl Wein verbreiteten bald
eine lustige Stimmung. Traurig
stimmte lediglich, dass uns unsere
beiden guten Geister Koller Gretl,
und Rudorfer Resi verlassen. Als
„Danke Schön“ wurden ein Blu-
menstock und ein Engelbuch über-
reicht. In seinem Übereifer ver-
wechselte der „Schuldirektor in

Neuer Himmel
Mit besonderer Freude zog heuer die Fronleichnamsprozession über die
Felder zu den einzelnen Stationen. Der neue Himmel wurde erstmals
ausgeführt – Danke der Schneiderin.

Ruhestand“ nicht nur die Damen,
sondern übergab der falschen
Dame einen Blumenstock, nach
dem Tage danach noch gesucht
wurde. Nochmals ein „Danke“ an
Rudorfer Resi und Koller Gretl für
die langjährige Betreuung der Se-
niorennachmittage.

PS: Der Blumenstock wurde
inzwischen gefunden und der rich-
tigen Dame übergeben!

Unser nächster Seniorennach-
mittag findet am 16. Oktober
2007 um 14 Uhr im Pfarrhof
statt.
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Kanzleistunden:
Pfarramt Irdning: Montag geschlossen, Dienstag - Freitag: 9:00 – 11:30
Donnersbach: Mittwoch ab 16:00
Telefon und Fax: 03682 - 22 418; Pfarrsekretär Josef Steiner: 0676 - 8742 6801;
e-mail: kanzlei@pfarre-irdning.at; Unsere Homepage: www.pfarre-irdning.at
Wenn Sie das persönliche Gespräch mit dem Pfarrer wünschen, wenden Sie
sich bitte jederzeit an: Pfarrer Herbert Prochazka, Tel. 0676 - 8742  6211

Impressum:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Pfarr-
amt Irdning; Für den Inhalt verantwortlich: Pfar-
rer Herbert Prochazka, Hauptplatz 1, 8952 Ird-
ning; Offenlegung lt. Mediengesetz § 25, Z 2, 4:
Das Kirchenblatt ist ein internes unabhängi-
ges Kommunikationsmittel des r.k. Pfarrverban-
des Irdning, Donnersbach und Donnersbach-
wald. Fotos: Pfarrarchiv

Internetadresse des Pfarrverbandes www.pfarre-irdning.at
mit Links zu Pfarre Donnersbach und Donnersbachwald

Termine bis
Dezember 2007
13. Oktober:  14:00 Uhr Messe
für Jubelpaare in Irdning

16. Oktober:  14:00 Uhr Senioren-
nachmittag in Donnersbachwald

21. Oktober: Sonntag der Welt-
kirche anschließend Eine Welt
Laden Produkteverkauf in Don-
nersbach

22. Oktober:  19:30 Uhr Visio-
nen Stainach - kath.Bildungswerk

02. November: 19:00 Uhr Hl.
Messe Pfarrkirche Irdning zum
Gedenken an die Gefallenen bei-
der Weltkriege - Liedertafel singt
Gottesdienst

17. November: 14:00 Uhr Elisa-
bethfeier in Pfarrkirche Irdning,
anschließend gemütliches Beisam-
mensein im Pfarrsaal

25. November: Christkönigsonn-
tag Donnersbach – Jugendmesse
und Ministrantenaufnahme

Evang. Pfarrgemeinde
A.B. Stainach – Irdning
Herzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten

Aigen (Florianikirche):
So. 7.10.2007, 9:30 Gemeinsamer
Gottesdienst mit kath.Pfarre zum
Erntedank;
So. 4.11.2007, 9:00 Gottesdienst
mit Hl. Abendmahl;
So. 2.12.2007, 9:00 Gottesdienst
mit Hl. Abendmahl

Irdning (Kultursaal Gemeinde):
So. 21.10.2007, 9:30 Gottesdienst;
So. 18.11.2007, 9:30 Gottesdienst
mit Hl. Abendmahl

Stainach (Pfarrkirche):
So. 7.10.2007, 18:00 Atempause-
gottesdienst für die ganze Familie;
So. 2.12.2007, 18:00 Atempause-
gottesdienst für die ganze Familie

Regelmäßige Gottesdienste:
Kapuziner-Klosterkirche: Montag 19:00 Uhr

Dienstag-Samstag 7:15 Uhr
Sonn- und Feiertag 8:00 Uhr

Pfarrkirche Irdning: Freitag  8:30 Uhr Frauenmesse
Pfarrkirche Donnersbach: Mittwoch 17:00 Uhr
Kapelle Altirdning: 1. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kapelle Raumberg: 2. Donnerstag im Monat, 19:00 Uhr
Kirche Hohenberg: 3. Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
Kirche Vorberg: 4. Donnerstag im Monat 19:00 Uhr

Beichtgelegenheit siehe Infotafel Kloster bzw. jederzeit nach Vereinba-
rung! Ausnahmen siehe wöchentliche  Gottesdienstordnung.

Achtung! Montag ist die
Pfarrkanzlei geschlossen.

Im Falle einer Erkrankung
eines Seelsorgers behalten
wir uns vor, anstelle einer
Hl. Messe, kurzfristig einen
Wortgottesdienst zu ge-
stalten. Wir bitten um Ihr
Verständnis!

Gasthof Pension Leitner

Erlsberg 80
A-8953 Donnersbach
Tel. +43 3683 / 22 67
Fax: +43 3683 / 22 67
dergasthofleitner@aon.at
www.der-gasthof-leitner.at

Wir freuen uns, wenn Du kommst!
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Samstag, 06. Oktober 2007 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  07. Oktober 2007 Irdning – Klosterkirche 08:00 Hl. Messe
Erntedankfest Aigen – Florianikirche 09:30 Hl. Messe anschließend ökumenische

Kirchplatzweihe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 13. Oktober 2007 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  14. Oktober 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen – Florianikirche 10:15 Hl. Messe

Erntedankfest Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 20. Oktober 2007 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  21. Oktober 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 27. Oktober 2007 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  28. Oktober 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Donnerstag, 1.November 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Allerheiligen Donnersbach 10:30 Hl. Messe   anschließend Gräbersegnung

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe   anschließend Gräbersegnung
Irdning – Pfarrkirche 14:00 Andacht      anschließend Gräbersegnung

Samstag, 03. November 2007 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  04. November 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 10. November 2007 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  11. November 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 17. November 2007 Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  18. November 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe  Haydn-Messe -
Jugendblaskapelle

Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe

Samstag, 24. November 2007 Donnersbachwald 19:00 Hl. Messe

Sonntag,  25. November 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe  Haydn Messe - Kirchenchor
Aigen - Florianikirche 10:15 Hl. Messe
Donnersbach 10:30 Hl. Messe

Samstag, 1. Dezember 2007 Aigen - Florianikirche 19:00 Hl. Messe mit Adventkranzweihe

Sonntag,  2. Dezember 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe mit Adventkranzweihe
1. Adventsonntag Donnersbach 10:30 Hl. Messe mit Adventkranzweihe

Donnersbachwald 10:45 Hl. Messe mit Adventkranzweihe

Samstag, 8. Dezember 2007 Irdning – Pfarrkirche 09:00 Hl. Messe
Maria Empfängnis Donnersbach 19:00 Hl. Messe

Kurzfristige Änderungen sind in den Schaukästen der Pfarren ersichtlich!

Messtermine Aigen - Hinweise auf Infotafeln!
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Internetadresse des Pfarrverbandes www.pfarre-irdning.at
mit Links zu den Pfarren Donnersbach und Donnersbachwald

Ministrantenausflug
Unser Ministrantenausflug am 22. August führte uns mit Msgr. Kobilka
zum Sternenturm nach Judenburg, dann zur Pfarrkirche Weißkirchen
und nach dem Mittagessen zur Sommerrodelbahn Mautern.

Pfarrverbandswall-
fahrt
Am 8. August machten sich 96
Personen unseres Pfarrverbandes
auf den Weg zu einer verregneten
Wallfahrt nach Maria Eck am
Chiemsee.

Entschädigt wurden wir am Nach-
mittag dieses Tages mit besserem
Wetter auf der Fahrt über den See
nach Frauenchiemsee, wo nach
einer Marienandacht in der dorti-
gen Klosterkirche und nach der
Möglichkeit der körperlichen Stär-
kung die Heimfahrt angetreten
werden konnte.

Papstwort an Ehren-
amtliche
„Gott sei Dank ist es für viele
Menschen eine Ehrensache, sich
für andere, für eine Vereinigung,
für einen Verband oder für be-
stimmte Anliegen des Gemein-
wohls freiwillig zu engagieren. Ein
solches Engagement bedeutet
zunächst eine Chance die eigene
Persönlichkeit zu entfalten und
sich aktiv und verantwortungsvoll
in das gesellschaftliche Leben ein-
zubringen. Ich möchte jeder Frau,
jedem Mann, allen Jugendlichen
und allen Kindern danken – das
freiwillige Engagement von Kin-
dern ist mitunter gewaltig; denken
wir nur an die Sternsingeraktion in
der Weihnachtszeit.

Danken möchte ich dabei vor al-
lem auch für jene kleinen und gro-
ßen Dienste und Mühen, die
vielleicht nicht immer gesehen
werden. Danke und Vergelt`s
Gott! Für Euren Beitrag zum Auf-
bau einer Zivilisation der Liebe, die
allen dient und die Heimat schafft!
Nächstenliebe ist nicht delegierbar!

(Auszug aus dem Sonntagsblatt)

Irdninger Mini‘s und
Fürbitten für Papst
Am Samstag, 08.09.2007  hatten
Bernadette Titschenbacher und
Martina Schwab beim Besuch von
Papst Benedikt die Ehre, sein Pa-
pamobil bei der Ankunft in Maria-
zell als Ministranten zu begleiten
und konnten den Gottendienst in
allernächster Nähe zum Papst mit-
feiern. Unser Pfarrsekretär Sepp
Steiner war einer der Auserlese-
nen Fürbittensprecher bei der hl.
Papstmesse.
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Alles, was auf der Erde geschieht, hat seine von Gott bestimmte Zeit
Herr Jesus Christus, du kennst
unseren Weg. Den, der hinter uns
liegt und den, der vor uns liegt.
Bleibe bei uns als treuer Beglei-
ter. Mit diesem Gebet haben wir
die Amtseinführung unseres Pfar-
rers, Herrn Geistl. Rat Herbert
Prochazka, begonnen. Wir haben
die Vergangenheit hinter uns ge-
lassen und einen neuen Weg in Ge-
meinsamkeit beschritten. Vergan-
gen - das heißt auch, etwas ist zu
Ende gegangen. Wir haben unse-
ren treuen, hilfsbereiten. aufop-
fernden Provisor Msgr. Erich Ko-
bilka von seinem Dienst in unse-
rer Pfarre, unserem Pfarrverband
in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand ziehen lassen. Danke, aus
ganzem ehrlichen Herzen für Dei-
nen geleisteten Dienst in unserer
Pfarre, unserem Pfarrverband.

Der Dienstvertrag unserer pasto-
ralen Mitarbeiterin Frau Gertrude
Häusler ist ebenfalls mit 31.August
2007 ausgelaufen. Da es jedoch
von Seiten der Diözese nicht mög-
lich war für den Pfarrverband Ir-
dning, Donnersbach, Donners-
bachwald eine pastorale Hilfskraft
zu bestellen, hat sich dankenswer-
terweise Frau Gertrude Häusler
freiwillig noch einmal für ein Jahr
pastoralen Dienst im Pfarrverband

zur Verfügung gestellt. Ein herzli-
ches Vergelt‘s Gott möchte ich Dir
Gertrude an dieser Stelle sagen und
wünsche Dir viel Kraft und Got-
tes Segen für Deine Arbeit.

Besonders bedanke ich mich bei
allen Brüdern des Kapuzinerklos-
ters für die selbstlose Unterstüt-
zung in der Seelsorge in den letz-
ten beiden Jahren.

Bruder Mag. Gebhard Gatterer
wünsche ich für sein neues Auf-
gabengebiet alles Gute und Ge-
sundheit.

Aus dem Dienst als Pfarrhaushäl-
terin ist Frau Melitta Holzmüller
ausgeschieden. Für die Pfarre
Irdning ist eine fest angestellte Ar-
beitskraft für den Pfarrhof finan-
ziell leider nicht leistbar. In den
vergangenen Jahren war die An-
stellung nur möglich auf Grund der
schwierigen Situationen unserer
Pfarre, wo die Diözese  ausnahms-
weise diesen Dienst bezuschusst
hat. Frau Holzmüller hat den ihr
anvertrauten Pfarrhof mit viel Lie-
be geputzt und gepflegt und so ihre
persönliche Note gegeben .Zusätz-
lich war sie auch bereit mehr oder
weniger große und kleine Dienste
in der Pfarrkanzlei zu übernehmen
damit eine leichte Entlastung un-

seres Pfarrsekretärs möglich war.
Sie hat sich sehr liebevoll und für-
sorglich in den Sozialdienst für äl-
tere Menschen gestellt. Ihre Ar-
beit lag im Verborgenen und sie
wollte nie in den Mittelpunkt ge-
stellt werden. Besonders tatkräf-
tig war sie beim Einsatz um die
Innenrenovierung unserer Pfarrkir-
che mit dabei. Einsiedeln, Umsie-
deln, Aussiedeln bereiteten ihr so
manche schlaflose Nacht. Melitta
für Deine Pfarrfamilie bist und
bleibst Du der gute Geist vom
Pfarrhof Irdning. Es fällt uns
schwer, das zu akzeptieren, dass
wir als Pfarre Dich nicht ausrei-
chend weiterbeschäftigen können.
Wir danken dir in besonderer Wei-
se für Deinen geleisteten Dienst
und wünschen Dir, dass Dich Dein
Schutzengel weiterhin begleitet.

„Alles, was auf der Erde ge-
schieht, hat seine von Gott be-
stimmte Zeit: Geboren werden und
sterben, einpflanzen und ausreis-
sen, niederreissen und aufbauen,
weinen und lachen, wehklagen und
tanzen, finden und verlieren, aufbe-
wahren und wegwerfen, schweigen
und reden. Das Lieben hat seine Zeit
und auch das Hassen.“

(nach Kohelet 3,1-8)

Ihre Gertrude Neuper

Fronleichnam
Am Fronleichnamstag, den 7. Juni 2007, konnten in allen Pfarren
des Pfarrverbandes die Fronleichnamsprozessionen abgehalten
werden.

Schon am Vortag des Festes wurden die Strassen entlang des Pro-
zessionsweges mit Birken geschmückt und die Bewohner entlang
des Weges dekorierten ihre Fenster mit Blumen, Kerzen, Statuen
und Bildern.

In der Pfarrkirche feierten wir die heilige Messe, die in den Lesun-
gen und Gebeten das Geheimnis der Eucharistie beinhaltet. Bruder
Gebhard Gatterer trug anschließend den Leib Christi in der kostbar
verzierten Monstranz, beschützt durch einen Baldachin, hinaus zu
den Menschen im Ort.

Bei den liebevoll geschmückten Außenaltären wurde das Evange-
lium verkündet und mit Fürbitten und Eucharistischem Segen für
alle Menschen gebetet.
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Pfarrfest und goldenes Priesterjubiläum Bruder Erhard
Zu einem wahrlich wunderschönen Ereignis wurde das Pfarrfest in Irdning. Das Goldene Priesterjubiläum
des gebürtigen Irdninger Bürgermeistersohnes Br. Erhard (Wolfgang) Mayerl und das 75-ste Wiegenfest
unseres Provisors Msgr. Erich Kobilka haben dem Fest, das traditionell am letzten Junisonntag zu Ehren der
Apostelfürsten und Pfarrpatrone Petrus und Paulus gefeiert wird, großen Glanz verliehen.
In seiner Predigt hob Br. Albert Michelitsch die Bedeutung des Werdegangs eines Priesters, der 50 Jahre
seiner Berufung Treu geblieben ist, am Beispiel des Johannes des Täufers, der heuer an diesem Tag auch
verpflichtend den Sonntag überstrahlt, hervor. Auch den Eltern von Wolfgang Mayerl ist zu danken für das
Loslassen des Sohnes für seine Berufung zum Priester als Br. Erhard im Kapuzinerorden. Die eigenen
Vorstellungen und Wünsche zurückzustellen um den Willen Gottes zu erfüllen und dieses mit dem Segen und
dem Gebet mit zutragen ist für Eltern oft nicht leicht. Nach dem Gottesdienst wurden auch noch herzliche
Glückwünsche vom PGR durch Gertrude Neuper, die auch einen Brief von Erzbischof Kardinal Christoph
Schönborn verlas, und von den Bürgermeistern von
Irdning und Aigen, Franz Titschenbacher und Rai-
mund Hager überbracht. In besonderer Weise wur-
de auch unserem Provisor, Msgr. Erich Kobilka zu
seinem 75-sten Geburtstag herzlich gratuliert und
dafür gedankt, dass er in einer für unsere Pfarre sehr
schwierigen Zeit die Mühe auf sich nahm, unseren
Pfarrverband mitzubetreuen. Bei strahlendem Son-
nenschein, für den der Hl. Petrus sorgte, wurde das
anschließende Pfarrfest im Kirchpark zu einem ge-
mütlichen Zusammensein durch die Klänge der
Marktmusikkapelle Irdning und den Harmonikavir-
tuosen Franz Daum und vielen fleißigen Helfern, die
sich um das Wohl der Festgäste annahmen. Im Rah-
men des Festes wurde auch den ausgeschiedenen
PfarrgemeinderätInnen für Ihren Einsatz zum Woh-
le der Pfarre gedankt.

Freud und Leid
Getraut wurden: Christian Ehrenfried Huber und Simone Ilse Granig, Martin Longin und Alexandra
Pachernegg, Thomas Grießer und Heidi Strobl, Adrian Reimer und Nicole Hillbrand, Thomas Lutzmann und
Astrid Danglmaier, Jürgen Bräuer und Heidemarie Auritsch
Getauft wurden: Luca Alexander Berner, Flora Magdalena Mayer, Lorena Fabienne Leitner, Johan Mathis
Aigner, Emilia Nicolina Bachler,  Lea Christin Wesner, Raphael Josef Rudorfer, Elias Lukas Hösl, Hannah
Roßmann, Nico Julian Rießner, Jan Vollmann, Hanna Sofie Thiel, Sandra Egger, Romy Andrea Schwaiger,
Emma Maria-Anna Schwaiger
Verstorben sind: Stefanie Steiner, ÖkR Peter Maier, Helene Hartmann, Aloisia Steiner, Maria Kovacs,
Gerda Gugganig, Johann Lämmerer, Anna Radlingmayer, Wilhelmine Auritsch, Katharina Huber

Firmung
„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist!“ -
90 Mädchen und Burschen haben am Samstag, 9. Juni 2007 durch die
Handauflegung, Gebet und Salbung mit Chrisam von Herrn Mag. Dr.
Wilhelm Krautwaschl, Regens des Bischöflichen Knabenseminars in
Graz, im Auftrag des Herrn Diözesanbischofs das Sakrament der Fir-
mung empfangen. Der Ausdruck Firmung kommt vom lateinischen Wort
„confirmare“ - festmachen, bestätigen. Das Sakrament soll uns im Glau-
ben bestärken. Der Firmpate hat die Aufgabe, seinen Firmling auch
weiterhin in seinem Leben im Glauben zu begleiten. Zum Abschluss
stellte sich der Firmspender in die Mitte der Firmlinge, die sich im Altar-
raum aufstellten und spendete gemeinsam mit ihnen den Segen für das
versammelte Gottesvolk
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